
Heute schon in der Taborstraße gestaut?
Wundern Sie sich, warum es seit letzter Woche jeden Tag in der Früh in der Taborstraße staut? Warum man zu Fuß mittlerweile schneller 
weiter kommt als die Straßenbahnlinie N? Der Grund dafür ist eindeutig – es ist die Einstellung der Straßenbahnlinie 21.

Früher durften die Autos von der Heinestraße gar nicht in die Taborstraße einbiegen, sondern mussten über die Castellezgasse fahren. Nun 
ist die Castellezgasse eine Einbahn und die Autos MÜSSEN über die Taborstraße fahren. Warum? Wegen der Umkehrschleife für den 21er-
Ersatzbus 80A. Das bedeutet eine Verdoppelung des Verkehrsaufkommens in der Taborstraße. Damit ist die Taborstraße ein echtes Nadelöhr 
geworden. Die neue Verkehrslösung mit dem 80A statt dem 21er ist ein riesiger Pfusch, der rasch beseitigt gehört.

Wir fordern: Gebt uns den 21er zurück und dreht die Einbahn in der Castellezgasse um! 
Den Ersatzbus 80A braucht hier genau niemand.

Beschweren Sie sich bei den Verantwortlichen für die 21er-Einstellung und damit für dieses Verkehrsfi asko!
• SPÖ-Bezirksvorsteher Kubik: Tel. 4000-02111, Mail: post@bv02.wien.gv.at
• SPÖ-Finanzstadträtin Brauner: Tel. 4000-81201, Mail: renate.brauner@gfw.wien.gv.at
Hier sind Ihre Beschwerden an der richtigen Stelle.

Seit der Einstellung der Linie 21 staut es sich in der Taborstraße
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